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Erklärung / Ziel
●	 SniffleDog® wird u.a. zur Ausbildung der Hunde im Polizeidienst, Medizinischen-, Lebensmittel- und
	 Freizeitbereich verwendet.
●	 Der Hund wird artgerecht ausgelastet, er darf mit seiner Nase arbeiten.
●	 Auslastungsmodell für aktive, alte, kranke und ängstliche Hunde.
●	 Hundeführer und Hund machen etwas gemeinsam, dadurch wird die Bindung zwischen Hund 
	 und Hundeführer gefördert.
●	 SniffleDog® kann ohne viel Aufwand Zuhause, im Urlaub, Büro etc. durchgeführt werden.
●	 Ziel ist es, dass der Hund später in der Lage ist, kleinste Geruchsmengen mit Verleitungsgerüchen 
	 unter den 6 Dosen heraufszufinden und dem Hundeführer anzuzeigen.

Vorbereitung
Die Deckel der SniffleDog®-Dosen werden ohne Löcher ausgeliefert.
Vor Beginn der Arbeit machen Sie bitte Löcher in die Deckel. Sie können dazu eine handelsübliche 
Bohrmaschine verwenden. Die Anzahl und Größe der Löcher hängen vom verwendeten Geruchsstoff 
und dem gewünschten Schwierigkeitsgrad ab.

Aufbau der Übung
Der HF (Hundeführer) setzt den Hund ab und entfernt sich rück-
wärts ca. 1-2 Schritte vom Hund und setzt sich gegenüber seines 
Hundes auf einen Stuhl oder Boden, je nach Größe des Hundes.

Man hält den Clicker (wir empfehlen den Soft-Clicker zu verwen-
den, da sehr nah am Ohr des Hundes gearbeitet wird) in der ei-
nen Hand und in der anderen Hand werden 3 - 4 kleine weiche 
Futterstücke fest verschlossen gehalten.

Sollte der Hund den Clicker noch nicht kennen, sind die geschlos-
senen Hände anfangs dicht beieinander und gehen Schritt für 
Schritt auseinander, bis sie sich neben den Knien befinden.
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SniffleDog® Premium

SniffleDog® Classic

Bei Zuverlässigkeit des Hundes wird begonnen am Brett zu arbei-
ten. Dazu wird die Dose in die erste Halterung gestellt. 
Zur Aktivierung des Hundes stellt sich der Hundführer neben 
den Hund. 
Durch einen Schritt mit dem rechten Fuß Richtung Brett und 
eventuell mit einem Kommando aktiviert der HF den Hund zur 
Suche.

Bleibt der Hund mit seiner Nase einen Augenblick am Deckel 
erfolgt ein Click und er wird an der Dose gefüttert. 
Danach wird der Hund am Halsband wieder in seine Ausgangs-
position gebracht.

Als Steigerung wird eine zweite leere Dose in die zweite Halte-
rung gestellt und die Übung beginnt. Die Dosen sollten
zwischen den Einheiten in den Positionen getauscht werden.

Wenn der Hund an der richtigen Dose mit der Nase verweilt 
erfolgt der Click (als Steigerung Doppelclick) und das Futter 
an der Dose.
Diese Übung wird jeweils um eine Dose erweitert bis sich alle 6
Dosen im Brett befinden (1 Dose mit Geruchsstoff, 5 ohne Ge-
ruchsstoff) und der Hund ruhig am Brett die Dosen mit der Nase 
absucht.

Nun kann begonnen werden Verleitungen einzubauen und den 
Geruchsstoff zu reduzieren d.h. in allen Dosen befindet sich z.B. 
Kaffee und in einer Dose zusätzlich der Geruchsstoff. 

Hinweis

Bevor zum nächsten Schritt übergegangen wird, sollte jede Übung 
sicher vom Hund ausgeführt werden.
●	 Es wird in Ruhe gearbeitet.
●	 Die Übungseinheiten variieren d.h. z.B. 3 x 10 min am Tag, 
	 1 Tag Pause, 1 Einheit, Pause etc.
●	 Es sollte keine „Routine“ für den Hund entstehen.
●	 Die Dosen und Deckel sollten regelmäßig 10 min in kochendem Wasser gereinigt werden und die 	
	 Dose mit dem Geruchsstoff gesondert aufbewahrt werden.
●	 Aktivierung = freundliche Aufforderung durch den HF wenn der Hund Kontakt aufnimmt.

Uwe Friedrich, Cheftrainer und Inhaber vom Hundezentrum TEAMCANIN in Löffingen/Hochschwarzwald, 
entwickelte SniffleDog® aufgrund seiner Erfahrungen u.a. durch die erfolgreich durchgeführte Lungen-
krebsstudie mit Lungenfachärzten und -Kliniken mit vier Familienhunden.
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Video-Anleitung

Hundezentrum TEAMCANIN
An der Burg 1 • D-79843 Löffingen • www.teamcanin.com www.sniffledog.com 



Wenn der Hund sich ruhig vor seinem HF befindet, aktiviert er seinen Hund.

Geht der Hund an die Futterhand bleibt diese geschlossen.
Der HF korrigiert den Hund nicht, bleibt ruhig und mit dem
Blick auf die Clickerhand sitzen. 
Der Hund darf nicht an das Futter gelangen.

Löst sich der Hund selbstständig von der Futterhand oder ist
direkt an die Clickerhand gegangen, erfolgt ein Click und die
Futterhand wird zur Clickerhand geführt.

An der Clickerhand bekommt er ein Stück Futter. 
Die Futterhand geht wieder in die Ausgangsposition und der
Hund darf weiter suchen.
Wenn das Futter alle ist, wird der Hund wieder ruhig in seine
Ausgangsposition geführt.

Diese Übung wird solange ausgeführt bis sich die Hände rechts 
und links neben den Knien befinden, der Hund sicher zur Clicker-
hand geht und die Futterhand nicht mehr beachtet.
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Orientiert sich der Hund nach der Aktivierung durch den HF 
nicht mehr an der Futterhand sondern geht gleich zur Clicker-
hand nimmt der HF eine Dose mit dem Geruchsstoff (Konditio-
nierung auf den Geruch*) in die Clickerhand dazu. 
*Hierzu wird ein Glas mit einem Geruchsstoff präpariert. 
Das kann ein Teebeutel, Nüsse, Schokolade, etc. sein. Auf diesen 
Geruchsstoff soll der Hund später geprägt werden. 
Die Hände werden wieder neben einander in die ursprüngliche 
Ausgangsposition gebracht und der Deckel der Dose zeigt nach 
vorne zum Hund.

Wenn der Hund nach der Aktivierung mit seiner Nase den
Deckel berührt, erfolgt ein Click und die Futterhand geht zum
Deckel und dort bekommt der Hund ein Stück Futter.

Diese Übung wird solange ausgeführt bis sich die Hände
aussen neben den Knien befinden und der Hund nicht mehr
zur Futterhand geht.

Nun nimmt der HF die Dose zwischen die Knie und die Hände
sind wieder rechts und links neben den Knien. 
In der einen Hand das Futter in der anderen Hand den Clicker.

Wenn der Hund nach der Aktivierung mit seiner Nase den De-
ckel berührt, erfolgt ein Click, die Futterhand geht zum Deckel 
und dort bekommt der Hund ein Stück Futter.

Führt der Hund diese Übung sicher aus wird wie folgt gesteigert:

Der Hund muss nun mit der Nase am Deckel „verweilen“ und er-
hält erst dann den Click und dann das Futter. Bleibt der Hund mit 
der Nase am Glas wird mit Doppelclicks begonnen.
Diese erfolgen ca. 1 – 3 Sek. nach Kontakt. Auch die Zeit zwi-
schen den Doppelclicks sollte zwischen 1 – 3 Sek. variieren.
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